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Nationalliberale Optimiſten
Aus Anlaß des infolge der bekannten Ereigniſſe mit einer

gewiſſen Plötzlichkeit eingetretenen Beginns der parlamentariſchen
Ruhepauſe in Preußen und im Reiche haben alsbald eine Reihe

C

durch den Miniſterwechfel in Preußen hervorgernfenen
Verändernng der politiſchen Lage Stellung genommen
Am bedeutſamſten von dieſen Kundgebungen erſcheint ein ſchon
kurz erwähntes Raiſonnement des Abg Dr Sattler in der
Sitzung des nationalliberalen Centralkomitees für die Rhein
provinz über die politiſche Lage Der nakionalliberale Partei
führer glaubt in der Art wie Graf Bülow das Miniſterinm
rekonſtrnirt hat eine Wendung zum Beſſeren erblicken zu
dürfen ſchränkte allerdings vorſichtigerweiſe dieſe optimiſtiſche
Auffaſſung ſofort durch die Bemerkung ein Ob alles ſich zum
Beſſeren in der Zukunft wenden wird wiſſen wir nicht jeden
falls iſt es im Augenblick beſſer als es vor einem halben
Jahre war Wie aus dem ganzen Gedankengange dieſer Aus
führungen hervorgeht beruht die ſangutniſche Auffaſſung der
Nationalliberalen in der Hauptſache wohl auf der Genug
thunng daß wiedernm ein Vertreter ihrer Partei in das
Miniſterium bernfen worden iſt Ob freilich Herr Möller
imſtande ſein wird alle die Hoffuungen und Wünſche die der
naitonglliberale Parteiführer an feine miniſterielle Wirkſamkeit
knüpft zu erfüllen wird die Zeit lehren Herr Dr Sattler
begrüßt den Eintritt ſeines Parteigenoſſen in das Miniſterium
mit folgendem optimiſtiſchen Ausblick in die Zukunft

Wir können nur große Befriedigung über die Er
nennung Möller s zum Handelsminiſter hegen Jch brauche
hier im Rheinland in dieſer Verſammlung wo er ſo oft ge
ſprochen hat nicht über ſeine Eigenſchaften zu reden Wir
können aber ſagen ſo gemäßigt Möller in ſeinen
Anſchauungen iſt ſo iſt er doch ein voller liberaler
Mann Wir ſind überzeugt daß er kein Volks
ſchulgeſetz à la Zedlitz unterzeichnen wird Die
Ernennung Möller s zeigt uns daß der König
die Miniſter beruft und daß die Leitung des Miniſterpräſi
denten Grafen Bülow dahin geht eine ehrliche Samm
lungspolitik zu treiben Sie haben oft Möller die
Sammlungspolitik empfehlen hören daß man die Jntereſſen
der Jnduſtrie und der Land wirthſchaft gemeinſam vertreten
müſſe Das wird man jetzt ehrlich verſuchen während man
bisher das Gefühl hatte daß die Saunmluugspolitik nur für
eine Richtung Schutz verlangte und die anderen Jntereſſen
vernachläſſigte Daß unſer Freund Möller ein warmer
Freund der Laändwirthſchaft iſt wiſſen Sie alle und es wäre

Hulle a d

liberale Partei der Land wirthſchaft keinen beſſeren Zollſchutz
für ihre Produkte gewähren wollte Wir haben uns ſchon
genügend darüber ausgeſprochen Wir wollen nicht die
Jntereſſen von Jnduſtrie und Landwirthſchaſt auseinander
reißen wir glauben der Landwirthſchaft dadurch am beſten
zu dienen daß man die beiden großen Berufsgruppen in
ihren Jntereſſen gemeinſam und gleich zu fördern ſucht Wir
ſind immer der Meinnng geweſen und auch unſer
Freund Möller daß der Zolltarif ſo abgeſchloſſen werden
muß daß er langfriſtige Handelsverträge nicht verhindert
Jch boffe unſer Freund Möller und ich glaube er bleibt
immer unſer Freund wird immer dahin ſtreben ſowohl
ausreichenden Schutz der Landwirthſchaft und ausreichenden
Schutz der nationalen Arbeit und des nationalen Gewerbes
als auch langfriſtige Handelsverträge zu erreichen Die Be
rufung Möller s giebt einer neuen Wendung die
Signatur Entſprechend dem Worte des Kaiſers daß das
neue Jahrhundert im Zeichen des Verkehrs ſtehe werden wir
von Möller die Förderung jeder Verkehrsentwicklung zu er
warten haben Jch hoffe daß Möller bald in der Lage ſein
wird ſeinen Namen unter die Kanalvorlage zu ſetzen und
daß dann die Regierung mit aller Kraft und Energie dafür
eintritt und die Vorlage zur Verabſchiedung briugt

Am intereſſanteſten weil zugleich die ſchärſſte Kritik der
Sammlungspolitik wie ſie Herr v Miquel in ſeinen Organen
empfahl in ſich ſchließend erſcheint in dieſen Ausführungen
die beſondere Betonung daß das nunmehr homogene
Miniſterium Bülow als leitendes Prinzip in wirthſchafts
politiſchen Fragen eine ehrliche Samminngspolitik zu ver
folgen beſtrebt ſet

verkehrt wenn man behaupten wollte daß die national

Nachdrnuck verboten

Der Halleſche KAniverſikälskanzler
Johann Poeker v Tudewig

Von Dr Reinhold Prode
I

De friedlicher ſich in den letzten Jahren des Großen Kur
fürſten die auswärtigen Verhältniſſe ſür Kurbrandenburg geſtaltet
halten je mehr im Junern die lähmende Nachwirkung turbu
lenter und verwilderter ſüge nachzulaſſen begann um ſo
mehr war ſich die kurfürſtliche Regiernng des Werthes einer
neuen Univerſität als geiſtiger Cent rale bewußt
geworden

Und ſo geſchah es Thomaſins und Franucke eröffneten einen
neuen Salzquell in Halle Die im Kampfe gegen veraltete

Prinzipien und für freiere Lehrauffaſſung ins Leben gernfene
Friedrichs Univerſität unier Dentſchlauds hohen
Schulen die erſte Staatsanſtalt in vollkommen modernem Sinne
wurde als ſolche nun auch im Reiche der Wiſſenſchaſten die
Vertreterin des Modernen und Zeitgemäßen ſie kam den
inneren Bedürfniſſen der aufſtrebenden Monarchie in wünſchens
werther Weiſe enkgegen

Man ſehe ſie doch an dieſe treffliche Generation von Ge
lehrten der halliſchen Hochſchule aus dem erſten Meuſcheualter
threr Blüthe Männer wie Francke und Thomaſing Breithanpt
und Anton Gundling und Heineccins Boehmer und Gaſſer

ciff und Ludewig Stahl mid Hoffmann Männer die heute
Lowiſſermaßen ihre Auferſtehnng feiern und deren nähere Be
Gebet allmällg auch in Kreiſe dxingt die der eigentlichen

eſchichtsforſchung ferne ſtehen Sie arbeiteten nicht alle
T ch methodiſch auch fehlte ihnen überdies eine die Einzelunter

uchungen beſtimmende Weltanſchannng Jmmer aber ſpürten
ſchon etwas von jener lebenſchaffenden Kraft wiſſenſchaftlicher

robleme Einem jeden von ihnen es muß dabei bemerkt
Werden daß die Genannten ſämmtlich den drei oberen Facul

en angehören war die Erforſchung des ihm anvertrauten

m

Deutſches Reich
Hof und Perſongalnachrichten

Der Kaiſer verlieh anläßlich des 50 jährigen Jubiläums
der Berliner Feuerwehr noch folgende Ordensanszeichnnngen
Dem VBranddirektor Giersberg wie ſchon gemeldet den Kronen
Orden dritter Klaſſe dem VBrandinſpektor Reinhardt die Krone
zum Rothen Adler Orden vierter Klaſſe dem Stadtrath Bail
dem Brandinſpektör Dransfeld und dem Fenerwehrſekretär Bier
den Rothen Adler Orden vierter Klaſſe dem Brand meiſter
Tenbner dem Feuerwehrfefretär Lens den Obertelegraphiften
Deite und Budweg den KronenOrden vierter Klaſſe außerdem
wurde 48 Feuerwehrlenten das Allgemeine Ehrenzeichen zu
erkannt Ferner iſt folgende Allerhöchſte Kabinets
ordre an den Miniſter des Jn nern ergangen

Jch habe der Feuerwehr zu Berlin zur dauernden Er
innerung an das 50jährige Jnbiläum derſelben in Anerkennung
der von ihr geleiſteten treuen Dienſte die Auszeichnung ver
liehen daß auf den Achſelſtücken und Epanlettes für Offiziere
und Mannſchaften Mein Namenszug unter der Königkichen
Krone nach den aunbei zurückfolgenden Wiuſtern angebracht
wird Sie haben hiernach das weitere zu veranlaſſen

Urville den 14 Mal 1801 gez Wilhelm I
Der Kronprinz übernahm geſtern nach Ermächtigung

durch den Kaiſer das Protektorat über die Düſſeldorfer
Ausſtellung im Jahre 1802

Prinz Adalbert hat geſtern an Vord des Schulſchiffes
Charlotte ſeine erſte Rebungsfahrt nach der Flensburger

Föhrde angetreten
Der Reichskanzler Graf Bülow traf geſtern mittag

zum Beſuche des Hofes in Karlsruhe ein und nahm im dortigen
groß herzoglichen Schloſſe Wohnunng

Anflöſung des Landtags
Das Thema elner Auflöſung des Abgeordneten

Saale Mittwoch den 22 Mai

hauſes wird in merkwürdiger Uebereinſtimmung glelchzeitig

Faches Selbſtzweck undſihre Ermittelnngen kamen der Gegenwart
dem geiſtigen und maleriellen Wohle der Zeitgenoſſen zu gule
Dieſe Männer waren durch eine beſondere Thätigkeil großen
Ernſt und Eifer durch eine wenigſtens den meiſten von thnen
gemeinſame religiöſe Grundſtimmung und nicht am wenigſten

es liegt wohi ein konſervirendes Element in dieſer halliſchen
Luft durch kräſtige Geſundheit des Leibes und der
Seele ausgezeichnet und wenn ihre würdigen Hänpter mit
rieſenhafter Allonge und glattraſirtem Angeſicht dem flüchtigen
Betrachter einander ſo verblüffend ähnlich erſchienen ſo
fällt es doch dem Kundigen nicht ſchwer ihre indivivuellen
Züge zu ſondern Neben der raſtloſen Pflege ihrer Gelehrſamkeit
verſahen ſie ſtaatliche kirchliche und kommnnale Aemker durch
und durch loyale Bürger ihrem Königshanſe und ihrer evan
geliſchen Kirche ergeben von Herzensgrund Dabei lebten ſie
geachtet und geehrt zumeiſt in ſolidem Wohlſtande einzelne
dieſer Herren beſaßen Rittergüter im Saalkreiſe und in den
ſtiftiſch Halberſtädtiſchen und Magdeburgiſchen Landen

Von dieſen Männern und wenigen zeitgenöſſiſchen Geiſtes
verwandten iſt durch Handlungen und Werke eine tiefe und
nachhaltige Wirkung ansgegangen die entſagungsvolle Arbeit
der poſitiven Wiſſenſchaften begann Profeſſoren wurden
Jonrnaliſten und Dichter Sie verbrelteten r Kennt
niſſe Sie leiteten alsbald das öffentliche Urtheil in Dentſchland

Hier in Halle wie es immer geſchieht wenn erlefene Kräfte
ſich zu einer Nenuſchöpfung zuſammenſchließen erwuchs über
raſchend ſchnell ein friſches ind rühriges Geiſtesleben Theologie
und Jnrisprudenz ſtanden obenan Jene jetzt eine Gottes
gelahrlheit des kirchlichen Forlſchritts gemeinhin Pietismus ge
nannt welche aus todter Bekenutnißgerechtigkeit wieder zu
religiöſer Befriedigung und Heilsgewißheit hinangeſührt hatte

Von den namhaft gemachten Zwölf haben nur drei Francke
Gundling und Heineccins nicht das Alter des Pſalmiſten en
Anton und Gaſſer ſtarben im ſiebzigſten Lebensjahre Thomaſius iſt
78 Breilhaupt und Stahl 74 Ludewig Boehmer und Wolff 75 Hoff

en
nan

in Kreiſen der Kanalanhänger und der Kanalgegner erWährend aber der Abg Sattler in der Sinn I n
liberalen Centralkomitees in Koblenz nur mehr die Nothwendig
keit einer ſolchen Maßregel im Intereſſe der Durchführung
einer einheitlichen Regiernngspolitik hervorhob will das Organ
des Bundes der Landwirthe ſchon gehört haben daß die Auf
löſung für Mitte Auguſt beabſichtigt ſei und fordert die
Mitglieder des Bundes auf jedenfalls mit der Möglichkeit einer
baldigen Auflöſung zu rechnen Es läßt ſich natürlich ſchwer
kontrolliren inwieweit dieſen Gerüchten irgend welche
ernſthaften Jnformationen oder nur leere Kombinationen
zu Grunde liegen Für alle Fälle würden aber auch die
liberalen Parteien gut daran thun auf der Hut zu
ſein und ſich nicht überrnumpeln zu laſſen Die Kreuzztg
ſcheint von einem ſolchen Gerüchte ebenfalls Kenntniß erhalten
zu haben ſie giebt ſich aber den Anſchein es nicht ernſt zu
nehmen indem ſie nach bewährten Muſtern simüia similihus
das Geſpenſt der Auflöſung noch durch das Umſturzgeſpenſt ver
ſcheuchen zu können hofft Sie erklärt mit etwas beklommener
Gelaſſenheit Wir wiederholen daß wir ſoweit lediglich
der parteitaktiſche Standpunkt in Betracht kommt keinen Grund
haben die Auflöſung zu ſcheuen Trotzdem wünſchen wir ſie
nicht Denn wir haben die feſte Ueberzeugung daß ſie nur der
Umſturzpartei zu gute kommen würde indem ſie zwiſchen
diejenigen Richtungen ohne deren feſtes Zuſammenhalten der
Kampf gegen den Umſturz nicht ſiegreich durchgeführt werden
kann einen mächtigen Keil treibt der ein ſpäteres ver

en vones Zuſammenarbeiten erſchwert vielleicht unmöglich
macht

Politiſches
Die Anwefenheit der ruſſiſchen Votſchaft bei dem zu

Ehren des Geburkslages des Zaren vom Kaiſer in Metz
veranſtalteten Prunkmahl verurſacht der franzöſiſchen Preſſe
noch immer Sorgen Auch in engliſchen Blättern wird ſo
gethan als habe der Zar ſich an einer gegen Frankreich
gerichteten Kundgebung betheiligen wollen Selbſt engliſche
Zeilungen geben einer ſolchen Auffaſſung Raum Die Times
läßt ſich ſogar aus Berlin melden der dramatiſche Vorfall
bedeute eine ruſſiſche Ratifikatlon des Frankfurter Friedens
eine Behauplung die höchſt abſurd iſt denn Rußland hat den
Frankſurter Frieden nicht erſt jetzt zu ratifiziren brauchen da es
ihn ſeit dreißig Jahren anerkannt hat Zum Ueberfluß ſieht ſich
die ruſſiſche Regierung gemüßigt ihre Freunde jenſeits
der Vogeſen durch folgende Noke die die Ruſſ Tel Agent
verbreitet zu bernhigen

Alijährlich feiern der Kaiſer von Oeſterreich und der
deutſche Kaiſer den Geburtstag und Namenstag des Kaiſers
von Rußland und ebenſo feiert der ruſſiſche Souverän ſtets
die Geburtstage der beiden genannten Kaiſer Die bei dieſen
Gelegenheiten üblichen Feſtlichkeiten dienen dazu Zeugniß ab
zulegen für die freundſchaftlichen Beziehungen die ſeit undenk
lichen Zeiten zwiſchen den Monarchen der drei benachbarten
Reiche beſtehen Man darf deshalb den in der ausländiſchen
Preſſe aufgetauchten Gerüchten durchaus keine Bedeutung bei
meſſen die ſich auf den Ort der Feſtlichkeiten und namentlich
auf Metz beziehen wo in dieſem Jahre Kaiſer Wilhelm zu
fällig am Vorabend des 19 Mai weilte und wo der ruſſiſche
Botſchafter Graf v d Oſten Sacken zur Frühſtückstafel ge
laden wurde Dieſe Feſtlichkeiten haben oft unter ähnlichen
Umſtänden ſtattgefunden So befand ſich im Jahre 1900 der
Kaiſer von Rußland am Geburtstage des Kaiſers von Oeſter
reich in Luga wo der öſterreichiſchungariſche Votſchaſter
Baron Achrenthal der der Parade beiwohnte zur kaiſerlichen
Tafel geladen wurde Vehnliche BVelſpiele kamen in Oeſterreich
Ungarn vor deſſen ehrwürdiger Souverän oft die Vertreter
Nußlands in die Truppenlager einlud um die Feſttage des
ruſſiſchen Kaiſerhauſes zu begehen

indem ſie den Schwerpunkt des religiöſen Lebens in das Ge
müth in den chriſtlichen Wandel verlegte Dieſe eine
ſyſtemaliſirende Richtung die ebenſoſehr auf Quellenexegeſe
wie auf hiſtoriſche Durchdringung und Begründung der gel
tenden Rechte bedacht ſich zugleich und vor allem die wiſſen
ſchaftliche Ausgeſtaltung der landesfürſtlichen Gerechtſame zum
Ziel ſetzte Denn eine preußiſche Schule des Staatsvechts
war ein Bedürſniß eine ungbweisbare Nothwendigkeit
geworden ſeitdem die Stiftung des Königthums 1701
die Sitnation des Staates von Grund aus verändert
hatte Jetzt war ſie da um für die nächſten Decennien
ihre Schuldigkeit zu thun ſie erwirkte innerhalb des römiſchen
Reichs dem brandenburgiſch preußiſchen Tecritorialismus eine
nene Behandlungsweiſe Halle verſorgte ſo den größeren
Theil der Monarchie mit Predigern Halle ward weiter die
Schule des rechtsbildenden Gemeingeiſtes Die Univerſität
wurde wie die Folge zeigte die Vorkämpferin eines neuen
Staatsrechts und eines freieren Kircheuglanbens

Während ſodann die Medizin an der neuen Hochſchule durch
Gelehrte wie Friedrich Hoffmann und Georg Ernſt Stahl
gleichfalls auf das würdigſte verſehen war lag dagegen hier
wie man kann ſagen an allen anderen Univerſitäten die vlerts
die philoſophiſche Facultät in völligem Tiefſtande

Es war ein folgenſchwerer Schritt für die Verzweiguug der
akademiſchen Disciplinen in Halle daß im Jahre 1703 die
Geſchichte von der vierten Faeultät abgetrennt wurde
Bisher ein Anhängſel der Eloquenz und Poeſie war ſie auch
jetzt noch weit entfernt davon ſich zum Range einer ſelbſt
ſtändigen Fachwiſſenſchaft emporgehoben zu ſehen ſie trat viel
mehr als dienende Hiifswiſſenſchaft unter die Bolmäßtgkeit der
Jurisprudenz erfreute ſich aber durch dieſe Verbindung mitder neuen Herrin einer eigenthümlichen freieren Behandlung

Ihr erſter Vertreter in dieſer ihrer neuen anf ſtgatsrechtlicher
Grundiagge ruhenden Faſſung war der bewegliche phantaſievolle
Oberdentſche Johann Peter Ludewig Vor elf Jahren

mann 82 Jahre alt geworden

war er als obſenrer Magiſter nach Ka gekommen um dieſe
Stadt überhaupt nicht mehr zu verlaſſen wo er als Ordingrins



Nun werden die Franzoſen hoffentlich von ihren Beklemmungen
befrelt ſein

Gelegentlich der Berathung einer von verſchiedenen Frauen
ve reinen im Reſchélage eingereichten Pelition gab wie jetzt
nachträglich bekannt wird der Regiernngslkommiſſar in der
Pelitionskommiſſieon die Erklärung ab ein großer Theil der
verbündeten Regierungen vermöge ein Bedürfniß
für eine allgemeine reichsgeſetzliche Regelung des
Vereinsrechts nicht anzunerkennen wünſche vielmehr
an den beſtehenden landesgefetzlichen Beſtimmungen feſtzuhalten

Falſche Anarchiſten hat die Polizei wieder während
der Anweſenheit des Kaiſerpaares in Lothringen
erwiſcht Das geſchab bei Gelegenheit der Fahrt nach Urville
am Montag wo die Ankunft verſpätet erfolgte Wie die Rhein
Weſif Zig erfährt verbreitete ſich das Gerücht in Remilly
von wo ans die Weiterfahrt zu Wagen erfolgen ſollte 9abe die
Polizei zwei Anarchiſten verhaſtet und deshalb ſelen der Kaiſer
und die Kaiſerin weiter gefahren dann in Tournebride aus
geſtiegen und hätten dem Manöver des 145 r bei
gewohnt Thatſächlich war die Kaiſerin um drei Uhr mit dem
Hoſzuge in Urville angekommen und der Kaiſer hatte eine Ein
ladung ſeines Leibregiments zu einem Frühſtück in deſſen Kaſino
angenommen Von hier aus begab ſich der Kaiſer mit dem
wieder eingetroffenen Hoſzuge um 10 Uhr ebenfalls nach Urville
Die Anarchiſtengeſchichſe klärte ſich ſpäter einfach dahin auf daß
man in Remilly zwei Taſchendiebe verhaftet hatte die unter dem
maſſenhaft zuſammengeſtrömten Landvolke reiche Beute zu finden
edachten Die Abſperrung war ganz außergewöhn
ich ſtreng Sämmtliche in Straßburg und Mülhauſen ent

behrliche Schutzmannſchaft und die beritlienen Gendarmen aus
ganz Lothringen waren nach Metz kommandirt Ueberall wurde
innerhalb der Stadt das Publikum auf den freien Plätzen auf
40 50 Meter Entfernung zurückgehalten die engen Straßen

urden ganz geſperrt und ſtellenweiſe mußten Thüren undFenerkaben geſchloſſen bleiben Anßerhalb der Stadt
ritten Dragonerabtheilungen vor und hinter und lheilweiſe neben
dem kaiſerlichen Wagen und es wurde im ſtärkſten Trabe ge
fahren ſo daß der Kaiſer in der Staubwolke kanm zu erkennen
war Es ſollen zahlreiche Verhaſtungen von Verdächtigen
wohl meiſtens Taſchendiebe die die Maimeſſe ſo wie ſo alljährlich
anlockt ſtattgefunden haben doch iſt Gewiſſes darüber un
bekannt da die täglichen Polizeiberichte die ſonſt immer die
Zeitungen erhalten nicht ausgegeben wurden

Kirche und Schule

Zur Titelfrage der Lehrer an den höheren
Schulen veröſſentlicht Profeſſor Dr Max Schneidewin
einen längeren Aufſatz der mit folgender Mittheilung beginnt

Sicherem Vernehmen nach hat dem preußiſchen Kullus
miniſterium vor kurzem die Entſcheidung über einen ans
Kreiſen des höheren Lehrerſtandes kundgegebenen Wunſch
dieſes letzteren die Titelfrage betreffend vorgelegen Die
Petenten hatten ſich dahin geeinigt für die angehenden jungen

Lehrer des Seminar und des Probejghres den Tlitel
Gymnaſialreferendar und für die wiſſenſchäftlichen

Hilſslehrer bis zur feſten Anſtellung den Titel Gymnaſial
aſſeſſor der oberſten Pehörde für erwünſcht zu erklären

Herr Kandidat für das erſtere und gar kein in der Anrede
anwendbarer Titel für das zweite Stadinm was der bisherige
Stand der Sache iſt erſchien der Würde und den Anſprüchen
des höheren Lehrerſtandes auf eine ſoziale Stellung und Ein
gliederxung nicht recht entſprechend Die höchſte Unter
richtsbehörde hat dieſem Wunſche nicht Folge ge
geben und wie ich glaube mit Recht

Das iſt bei allem Wohlwollen für die Lehrerſchaft auch unſere
Anſicht unr zu leicht könnte eine ſolche Titnlatur die jungen
Lehrkräfte verleiten ſich zu einer im Jntereſſe der allgemeinen
Kultur durchaus unerwünſchten Exkluſivität berufen zu fühlen
wie ſie z B die Abſonderung der jungen Juriſten zum Schaden
ihrer eigenen Ausbildung und zum Nachtheile einer allen Be
dürfniſſen des öffentlichen Lebens gerecht werdenden Rechtſprechung
und Verwaltungspraxis darſtellt

Parteinachrichten

Jn Leipzig fand am Sonntag eine Verſammlung des
Nationalliberalen Landesvereins des Königreichs
Sachſen ſtatt die ſich eines ſtarken Veſuches zu erfreuen hatte
ſie nahm zunächſt den Jahres und den Kaſſenbericht entgegen
Jn einem weiteren Bericht über die Finanzlage Sachſens
ſtellte Landtagsabgeordneter Gontard feſt daß ſich die Ein
nohmen aus den Stgatselſenbahnen früher der Haupteinnahme
poſten des Etals in rücklänfiger Bewegung befinden Trotz
aller offiziellen und offiziöſen Verneinungen eines Eiſenbahn
krieges zwiſchen Preußen und Sachſen laſſe ſich die Thatſache
nicht läugnen daß ein großer Theil der Frachtaüter ſtatt auf
dem kürzeſten Wege durch Sachſen um Sachſen herum auf
preußiſchen Linien gefahren werde Falls ſich mit Preußen
oder dem Reiche nicht irgend ein befriedigendes Ab
kommen treffen ließe ſo würde über kurz oder lang
das Schickſal der ſächſiſchen Bahnen beſiegelt

Ungnade ergeben müſſen Die zu erwartenden neuen Steuer
vorlagen die etwas mehr ergeben würden als die Wohnungs
geldzuſchüſſe der Beamten von 1902 ab würden erſt in zwei
Jahren in Wirkſamkeit treten Bis dahin habe man ſich auf
allgemeine Stenerzuſchläge von 40 bis 50 Prozent
einzurichten Wie die Verhältniſſe gegenwärtig llegen erwarte
er eine Rettung aus den ſehr ernſten Finanznöthen nur
vom Reiche an müſſe ein Reichseiſenbahngeſetz haben
das ein Ablenken des Verkehrs von ſeinen natürlichen Bahnen
verbiete und müſſe mit aller Energie dahin ſtreben das Reich
in feinen Einnahmen ſo zu ſtellen daß es wie Fürſt Bismarck
wollte eine Nährmutter der Einzelſtgaten nicht deren läſtiger
Koſtgänger ſei Um aber ſolche Hoffnungen zu verwirklichen
müßte der Reichstag ans einem römiſchen zu einem deutſchen
gemacht werden und der nalivnalliberalen Partei in ihm wieder
ein Einfluß geſichert ſein wie er der Zahl ihrer Anhänger
entſpricht und wie ſie ihn zum Heile des Vaterlandes in früherer
Zeit ausgeübt habe Dieſe Ausführungen fanden die lebhafte
Zuſtimmung der Verſammlung

Parlamentariſches

Der elſa,ß lothringiſche Landesausſchuß erledigte
geſtern in dritter Leſung die Geſetze zur Steuerreform

Jm württembergiſchen Landtag wurde geſtern der
Antrag der Sozialiſten anf Abſchaffung der württembergiſchen
Geſandtſchaften in Berlin und München mit 68 gegen 5
Stimmen abgelehnt

Heer und Flotte
S M S Cormoran Kommandant Korvetten Kapitän

Grapow iſt am 20 Mai in Adelaide angekommen und be
abſichtigt am 28 Mai nach Jervisbay in See zu gehen
S M S Brandenburg Kommandant Kapitän zur See
Roſendahl iſt am 20 Mai von Tſingtan nach Wuſung in See
gegangen S M S Geier Kommandant Korvetten Kapitän
Bauer iſt am 21 Mai in Amoy angekommen

Ausland
Die Wirren in Chinn

Von kleinen Geſechten chineſiſcher Truppen gegen Boxer
meldet Graf Walderſee aus Peking in zwei geſtern in
Berlin eingelaufenen Depeſchen Die Boxerbewegungen im
Süden von Paotingfu ſcheinen durch Eingreifen des Generals
Baillond ſchnell unterdrückt zu werden Und weiter Die
an der ſüdlichen Demarkationslinie gemeldeten Boxerbewegungen
werden nach Mittheilung des Generals Baillond durch chine
ſiſche Truppen mit Erfolg bekämpft Die verbündeten
Truppen brauchen alſo in dieſen Fällen nicht einzugreifen und
können ſich auf die Beobachtung der Vorgänge beſchränken

Ueber die Exploſion in Kalgan bei der eine ganze An
zahl deutſcher Soldaten ums Leben kam und andere ſchwer
verwundet würden berichtet der Marſchall gleichzeitig daß dabei
auch 200 Chineſen vernnglückt ſind und daß der Rück
transport der deutſchen Verwundeten an die Küſte im
Gange iſt

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Ueber alle anderen Berichte und Kritiken hinaus wird die

Lage der Engländer in Südaſrika als ganz beſonders faul
gekennzeichnet durch das vom Unterhauſe ans in London ver
breitete Gerücht daß Lord Kitchener erklärt habe wenn die
Regierung nicht größere Verſtärkungen ſchicke werde er
das Kommando niederlegen

Ein ſolcher Entſchluß Kilchener s wäre nur zu wohl ver
ſtändlich Einer Statiſtik des Kriegsamtes zufolge hatten die
Engländer bis zum 1 Mai 249,416 Mann Truppen in Süd
afrika verwandt An Todten und an Krankheiten Verſtorbenen
betragen die Verluſte bis Ende April 14,978 Mann verwundet
wurden 17,209 Offiziere und Mannſchaften 76,582 Offiziere und
Mannſchaften wurden nach der Heimath zurückbefördert darunter
47,509 Jnvalide Die tägliche Verluſtliſte der Engländer in
Südafrika umfaßle für geſtern 4 Todte 15 Verwundete 16 an
Krankheiten Verſtorbene und 149 Schwerkranke Fünf Vermißte
ſind wieder ins Lager zurückgekehrt Was ſie dagegen in einer
ganzen Woche erreichen iſt herzlich wenig wie das geſtern
wiedergegebene Telegramm Kitchener s zeigte in dem er den
üblichen Wochenrapport erſtattete in dem erfahrungsgemäß die
Zahlen der todten und verwundeten Buren ungefähr zutreffen
während die der gefangen genommenen und derer die ſich frei
willig ergeben haben ſtets Greiſe Frauen und Kinder mit zu
enthalten pflegen

Oeſterreich Nugarn
Jn ihren Beſprechungen über die Antwort des Kaiſers

Franz Joſef anf die Anſprachen der Präſidenten der geſtern
von ihm empfangenen beiden Delegationen heben die Budapeſter
Blätter beſonders die Worte über den Dreibund hervor die
überall ſowohl in der Monarchie wie weit über deren Grenzen
die Fabel von der Erſchütterung des Dreibundes
widerlegten Dieſe Worte würden in Ungarn wo die
geſammte politiſche öffentliche Meinung unentwegt treu am

ſein Sie würden ſich Preußen auf Gnade und
der Fridericiang zuzleich während der beiden letzten Jahrzehnte

ſeines arbeitsreichen Lebens die Würde ihres Kanzleramtes be
kleidet hat nachdem er längſt zur Berühmtheit herangediehen
war
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Ludewig s Vaterland iſt das Herzogthum Württemberg ein
bald von gewiſſenloſen Despoten gepeinigter Duodezſtaat in
der damals vielgetheilten deutſchen Welt Seine Familie
wurzelt im Schwabenſtamme der ja dem Geſammtvaterlande
ſo viele hervorragende und erleuchtete Köpfe geſchenkt hat
ſchwäbiſcher Typus rein geprägt läßt man möchte fagen
einen ſo feſten Knochenbau der Seele erkennen wie er in Ver
bindung mit einem ſolchen Reichthum der Anlagen in einem
anderen deutſchen Slamme kaum wiedererſcheint Johann
Peter wurde am 15 Auguſt 1668 auf dem Schloſſe Hohenhard

eboren dort fungirte ſein Vater als herzoglicher Amtmann
ine Schulbildung empfing er auf dem Gymnaſium des nach

barlichen Schwäbiſch Hall Auf der Landeshochſchule zu
Tübingen ſodann in dem allgemach etwas altersſchwach ge
wordenen Wittenberg ſtudirte er Theologie und hier auf nieder

en Boden nahm ſein Lebensgang die entſcheidende
udunLider halte ſich in der Lutherſtadt eng an einen aus

gezeichneten Jnriſten den Profeſſor Sammnel Stryt angeſchloſſen
der alsbald mit einem Rufe nach Halle betraut das
ſächſiſche Wittenberg mit der neuen brandenburgiſchen Anſtalt

vertauſchte Es war die Zeit da Kurfürſt Friedrich mit
inem Berater Veit Ludwig von Seckendorff Umſchau
jelt nach angemeſſenen Lehrkräften d die zu ſtiftende Univerſität

Der Pfarrer und Profeſſor Fraucke und der Rath Thomagſius
waren ſchon da g ihnen geſellten ſich die e Breithaupt
und Baier aus Erſurt und Jeng der halleſche Mediziner Hoff
mänh und im Dezember 1692 erſchien aus Wittenberg Stryk
von ſeinen Verehrern in dem Verherrlichungsſtil jener Tage als
der Cicero ſeiner Zeit geprieſen um nach Seckendorfſ s vor

tigen Abirden zugleich die Einſührnngsarbeiten für die

Sohne auch unſer junger ſchwäbiſcher Magiſter Lndewig

ziverſilät anf ſich zu nehmen In ſeinem Gefolge neben feinem

Frankreich
Mit der Theilnahme des ruſſiſchen BotſchatBerlin Grafen Oſten Sacken an der Parade u den G

diner in Metz können ſich die chauviniſtiſchen Franzoſe Valg
immer ulcht zufrieden geben Geſtern theilte der Dep ne
Graf Caſtellane dem Miniſter Delcaſſé mit daß er ne
die letzten Vorkommniſſe in Metz nach des Minſſters 3 überburger Reiſe zu interpelliren wünſche Dabel t
nicht viel berauskommen zumal nach dem Erſcheinen der wird

ſchen offiziöſen Erklärung ruiſ
Belgien

Dex lelt Monaten unterhaltene Glasarbeiterausſg
in Charlerol iſt beendet eine Tagesordnung des Glasarben d
verbandes ſpricht ſich für Wiederaufnahme der Arbeit
Zahlreiche Wiederanwerbungen von Arbeltern ſind dereis er

vfolgt Jn etwa 14 Tagen werden alle Oefen wieder iteit ſein n ThäſgNußlaud
Die wegen der Demonſtration en am 18 Februar

Jahrestage der Veröffentlichung des kaiſerlichen Maniſeſieg
den finländiſchen Senat angeſchuldigten Perſonen in Fliuſg t
wurden zu Geldſtrafen von 75 bis 115 M und zu den Gerichie
koſten verurtheilt

Serbien
Die Welt ſoll erfahren daß Väterchen in Petersburg nicht

böſe iſt auf Alexander und Draga daher verbreitet man g g
Belgrad ſchleuniaſt folgende frohe Kunde Auf das G
wunſchtelegramm des Königs und der Königin zum Geburtstgdes Kaiſers von Rußland übermittelte dieſer telegraphiſch fel e
tiefen Dank für den klebens würdigen Glückwunſch

Jnpau
Drei ruſſiſche Offiziere wurden in Yokohama in on

maciam zu je 6 Monaten Gefängniß verurtheilt ſie waren de
ſchuldigt Zeichnungen des Hafens von Nagaſakl in dex
Nähe der Befeſtigungen gemacht zu haben

Halle und Umgegend
Halle 23 Mai

Enthüllung des Kaiſerdenkmals Vom Kaiſer
lichen Geh Civilkabinet iſt dem Magiſtrat geſtern die Mit
theilung zugegangen daß der Kaiſer gerne geneigt ſei
der Denkmals Enthüllung beizuwohnen jedoch die
Beſtimmung des Zeitpunktes für dieſe Feier ſich noch vor
behält

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Mutter Maria ein vieraktiges Drama von Ernſt

Rosmer ging am Sonntag mittag im Deutſchen Theater
zu Berlin zum erſten mal in Scene Das Drama hat wohl
oſt durch ſeinen poetiſchen Gehalt angezogen durch den Glanz
der Sprache erfreut ein eigentlicher Theater Erfolg war der
Dichtung aber nicht beſchieden Das Publikum vermißte die
Klarheit Mutter Maria iſt ein myſtiſches ſehr myſtiſches
Drama ein Myſterinm in dem Heidenthum und Marlenkult
ſich wunderlich vermählen Und die gute alte Undine und das
junge Rautendelein ſtehen Pathe bei dem Kindlein Denn ein
Kindlein ſpielt die Hauptrolle Das Kindlein iſt ſtumm Aber
die andern die um ſeine Wiege und dann um ſein Grab end
loſe geheimnißvolle Reden ſpinnen ſagen uns nicht immer mehr
Es iſt eines der unklarſten Dramen die jemals auf eine Bühne
kamen auf die ſie nicht gehören ſo viele Einzelſchönheiten ſie
dem Leſer bieten mögen Jmmerhin konnte die Verfaſſerin die
Dichterin des Textes zu Humperdinck s Königskindern, Frau
Dr Bernſtein nach dem dritten und vierten Akt für den freund
lichen Beifall danken

Eine internationale Ausſtellung für moderne
dekorative Kunſt wird in den Monaten April bis Oktober
1902 in Turin ſtattfinden Nach dem Programm wird dieſelbe
drei Klaſſen umfaſſen Z Das moderne Haus und ſeine deko
rativen Beſtandtheile 2 komplette Jnnenräume 3 das Haus
und die Straße in ihren dekorativen Beſtandtheilen Proſpekt
und Programm der Ausſtellung können in den Geſchäſts
räumen der Handelskammer zu Halle eingeſehen werden

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle den 23 Meati
Eine am Abend des 12 März und in der Nacht vom 12 zuin

13 März d J in Hohenthurm geſchehene gewaltthätige Aus
ſchreitung batte eine Anklage zur Folge wegen gemeinſchaftlichen
Hausfriedensbruchs h Körperverletzung verſuchter
Nöthigung und Sachbeſchädigung Zu der Ausſchreitung war
es anläßlich eines zur Feier der Muſterung Stellungspflichtiger
veranſtalteten Tanzvergnügens gekommen Als Betheiligte waren

Dreibund feſthalte freudige Beruhigung hervorrufen
z ZD er

wurde bald von der philoſophiſchen Facnltät als Adjunkt zu
gelaſſen denn mittlerweile hatte ſich das Profeſſorenkolleginum
konſtitnirt bis an jenem bedentungsvollen Jnlitage des Jahres
1694 Kurfürſt Friedrich in Perſon die feierliche Jnanguration
der nach ihm benannten Hochſchule in ſeiner prunkvollen Weiſe
vollzog Bereits 1695 übertrug man Ludewig die Profeſſur
für theoretiſche Philoſophie Seine erſten Vorleſungen
waren Metaphyſit und zugleich allgemeine deutſche Reichs
geſchichte

Dem Drange nach lebendiger Orientirung über die Welt zu
genügen nahm der junge Profeſſor gelegentlich eines längeren
Aufenthalts in den Niederlanden im Jahre 1697 an den Ver
handlungen auf dem impoſanten Friedeuskongreß zu Rijswijk
der bekanntlich den letzten großen Koalitionskrieg des ſieb
zehnten Jahrhunderts abſchloß durch perſönliche Verbindungen
unterſtützt lebhaft beobachtenden Antheil und hier hat er jene
Kenntniß der großen politiſchen Fragen und jenes Jntereſſe
an der Tagespolitik eingeſogen das ein ganz moderner
Zug für ſeine geſammte Gedanken und Anſchanungswelt
chargkteriſtiſch geblieben und ſeiner Lehrthätigkeit in ſo hohem
Maße zu gute gekommen iſt Da er ſich nun längſt auf Strhks
unmittelbare Einwirkung der Rechtskunde zugewendet hatte
und er ſich überdies durch eine die Beziehungen des Zollern
hauſes zum en Preußen und die Tauglichkeit dieſes
Landes zum Fundament einer ſpäteren Königswürde erläuternde
publiziſtiſche Abhandlung der Krone empfahl und das beſondere
Wohlwollen ſeines königlichen Gebieters auf ſich lenkte ſo
mochte er für die Profeſſur der Geſchichte innerhalb der
juriſtiſchen Falultät als der rechte Mann erſcheinen Lude
wig ſtieg nach damaliger Auffaſſung von der philoſophiſchen
in die juriſtiſche Fakultät auf ohne jedoch die Verbindung mit
jener aufzugeben er iſt ein in dieſen älteren Zeiten nicht ver 8
einzelter Fall bis an ſein Lebensende Ordingrins zweier Facul
täten geblieben Er entfaltete bald lehrend wie ſchriſtſtellernd
eine erſtaunkich fruchtbare und vielſeitige Thätigkeit Daß es

ermittelt die Stallſchweizer Otto Neuhaus und Hermann

urtheilsloſen Aufzählung der Thatſachen Leben und Jnhalt zu
verleihen mag ſchon hier bemerkt werden Doch wird uns der
eigentliche Nerv ſeiner Gedanken und Anſchammngen ſpäter
beſchäftigen Zuvörderſt iſt ein Blick auf den Schauplatz ſeiner
Wirkſamkeit unter Friedrich Wilhelm dem Erſten geboten

Mit dem erſten Könige von Preußen würde auch aller höfiſehe
Prunk und Plunder zu Grabe gelragen Die derben Fänſie
ſeines jungen Sohnes Friedrich Wilhelm der im eigentlichen
Sinne der Bildner des preußiſchen Weſens geworden iſt er
öffneten der Monarchie eine Zeit geordneter Verhältniſſe inneren
Erſtarkens und ruhiger Weiterbildung mit vornehmer Ver
achtung ſchlechtweg von der geiſtloſen Bureaukratie dem pedan
tiſchen Militärweſen dem eitelunwiſſenden Junkerthum zu
ſprechen wäre eine ganz und gar unhiſtoriſche Auffaſſung

Halle war unter Friedrich Wilhelm I die zweite geiſtige
Kapitale des Königreichs die Schulſtadt der Monarchie par
excellence die finſtere winklige ſchinutzige und verräucherie
alte Salzſtadt die ſie damals war iſt klaſſiſches Terrain der
hartarbeitenden preußiſchen Geſchichte Berlin hatte feine
Akademien und ſchätzenswerthe Lehrinſtitute es hatte ver
allem den Hof die Oberbehörden den landſäſſigen Adel eine
ſtarke Garniſon Halle das übrigens jahrhundertelang einen
Hof beſeſſen hatte erſt den der Magdeburgiſchen Er

Sein Wirken würdigt unbefangen und mit eindringender Sach
lichkeit Wilhelm Schrader Eeſchichte der Friedrichs Univerſiine
zu Halle 1 1894 110 113 158 162 307 311 Vielleicht konn
noch einmal eine Zeit wo tief gedachte und vorzüglich geſchrieben
Bücher in den Augen auch der Litteraturgeſchichte höher bewert
werden als eine Menge belletriſtiſcher Tand der freilich vielfach r
eigene Denken erſpart und vergnüglicher ſein mag Die Ergerne
dieſes ausgezeichneten Werks werden immer mehr in die preiſeGeſenugeſg ge einbezogen werden wenn es gleich für die

änzende Erlänterung gewiſſer Perſönlichkeiten und Grſchein n
ältere weniger geiſtvolle und weniger formvollendete Bücher über es
ſelben Gegenſtand nicht überfliüſſig macht Ueber die Zuſtände He r
unter Friedrich Wilhelm I ſ die trefflichen Ausführungen von t de
Hertzberg Geſchichte der Stadt Halle in den Eingangskapiteln

ihm gelang in ſeinem nencn Fache der trockenen oft recht 9 Bandes 1893
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70 Schüler in der Klaſſe ſo daß ſie nach den geſetzlichen Be

3000 M

aus Hohenthurm die Dienſltnechte Kann ScherpeScharf Schmidt und Ernſt Keller aus Roſenfeld der
Welt Kifred Henze und der Fleiſchergeſelle Bernhard
Steu aus Hohenihurm Neuhaus Scharf Scherpe und
3 purden aus der Unterſuchungshaft Keller aus Strafhaft

John Unbeſtraſt ſind nur Jongs Schmidt und Henzedorgeſt gelegt wurde ſänuntlichen Angeklagten gemeinſchaſtlicher
Zur ſriedensbruch der darin beſtanden daß ſie der vom

aus irib Lönnlg in Hohenthurm an ſie ergangenen Auf
Saſwirg ſein Lokal zu verlaſſen nicht Folge geleiſtet hatten
ſerden len gewaltſam aus dem Lokale eutſernt werden wobei

e den Wirth Lönnig Gewaltthäligkeiten verübt worden
gegen Als es endlich dem Wirth und deſſen Kellner gelungen
waren ie wüthende Geſellſchaft auf die Straße zu befördern und
war beiden Hauseingänge zu verſchließen hatten die Hinaus

jorſenen dranßen ihre Wuth gegen Lönnig s Haus gerichtet
gew Menge Fenſterſchelben und die über der Hausthür an

adhte Katerne zertrümmert Das wüſte Treiben der Be
e tiglen hatte faſt den Anſchein von Landfriedensbruch gehabt
Dich einen Steinwurf war dabei des Wirthes Tochter an der
Suirn getroffen und verletzt worden Neuhaus und Scharf
Jatten wie Zeugen bekundeten wüthend die Drohung geäußert

Ich ſleche und ſchieße heute alles nieder Es iſt auch in dem
Fumult ein Schuß wahrſcheinlich aus einem Terzerol ab

eſenert gehört worden doch hat der ſchleßluſtige Burſche nicht
LAnilelt werden können Dem Maße ihrer Betheiligung ent
ſprechend wurden die Angeklagten wie folgt verurtheilt Neu
da s zu 9 Monaten Gefängniß unter Abrechnung der Unter
ſuchnngsbaft in Höhe von 2 Monaten Scharf zu 6 Monaten
Gelängniß abzüglich eines Monats Unterſuchungsbaft Scherpe
zu 2 Monaten Gefängniß abzüglich 14 Tage Unterſuchungshaft
Schinidt zu einem Monat Keller zu 4 Monaten Henze
zu 2 Mongten Jonas zu 2 Monaten Gefängniß Letzteren
wurden 3 Wochen als verbüßt erklärt Schmidt und Henze
blieben auf freiem Fuße

Wegen Ehebruchs angeklagt war der Teppichweber Hermann
Reichelt ans Pouch bei Bitterfeld Seine Ehe iſt am
14 Jannar d J auf Antrag ſeiner Ehefrau gerichtlich ge

jeden worden nachdem Frau Reichelt von dem ſeit April 1899
bis 1900 getriebenen Ehebruch ihres Mannes Kenntniß und Be

weiſe hat hatte Reichelt wurde zu 4 Wochen Gefängniß
verurtheilt

e

Provinzialnachrichten

Weißenfels 21 Mai Schulangelegenheiten
Am 1 Mai wirllen im Schulinſpektionsbezirk Weißenſels
18 Ortsſchulinſpektoren 1 Direktor 4 Rektoren 1 Oberlehrer
3 Haupttehrer 128 Lehrer und 7 Lehrerinnen und verſchiedene
techniſche Lehrerinnen Jn den 18 Parochien waren 29 Schul
orte mit 33 Schulen von denen 5 auf Weißenſels mit 89 Klaſſen
und 4507 Kindern entfallen Jn 28 Landſchulen gab es 58
Klaſſen mit 3384 Schülern 6 einklafſige Volksſchulen hatten mehr

auf dem Lande mehr als

ſtimmungen als überfüllt gelten müſſen

V Freyburg 21 Mai Holzauktiön Wein Aus
ſichten Geflügelfſeuche Bel der heutigen Holzauktion
der Kgl Oberförſterei wurde Brennholz weit über die Taxe
bezahit hingegen herrſchte nach Nutzholz geringere Nachfrage
und es blieben deshalb einige Partien davon unverkauft
Lebhaſte Klagen kommen aus den Kreiſen der Winzer und Wein
bergsbeſitzer da in den Bergen nur wenig Wein ausgeht
d b der Traubeunanſatz nur gering iſt Vielfach haben auch die
Weingärten durch den harten Winter arg gelitten Unter den
Gänſen faſt ſämmtilcher Hoſhaltungen in dem Nachbardorke
Märkröhlitz iſt eine Senche ansgebrochen der im Verlaufe
von wenigen Tagen ſchon über 100 Stück zum Opfer gefallen
ſind Die Krankheit konnte bisher noch nicht feſtgeſtellt
werden

O Ofendorf 21 Mai 1Tödtlich verunglückt Während
der auf der hieſigen Braunkohlengrube Hermine Henriette
arbeltende etwa 39jährige Karl Wolter ſeinen Wagen mit
Abraum füllte löſte ſich unerwartet eine größere Partie Erd
reich ab und traf den p W derart daß ihm der Bruſtkorb
eingedrückt und der Tod alsbald herbeigeführt wurde

t Staßfurt 21 Mal Lehrerbeſoldung Der von
der Regierung verſügten Neuregelung der Beſoldungsverhältniſſe
der Lehrer an den hieſigen Schulen wurde heute durch einen
Beſchluß der Stadtverordneten entſprochen Es wurde nach
ſt hende Neuregelung der Gehälter genehmigt a Gehobene
Schule Grundgehalt Rektor 2600 M früher 2400 Mittelſchul
lehrer 1550 M 1500 wiſſ Lehrerinnen 1050 M 1000
Elementarlehrer 1250 M 1050 Handarbeitslehrerinnen
800 M 700 b Volksſchulen Grundgehalt Rektoren

1800 Hanpilehrer 1600 M 1500 Lehrer
1100 M 1050 Lehrerinnen 950 M 900 Handarbeits
lehrerinnen 750 700 Die Alterszulagen betragen an beiden
Schulen je 170 M für die Rektoren und Lehrer 120 M für die
Lehrerlinnen und 100 M für die Handarbeitslehrerinnen Dazu
kommt noch die Miethsentſchädigung

d

biſchöfe auf der Moritzburg dann ihrer proteſtantiſchen Admini
ſtratoren ebenfalls auf der Moritzburg ſodann als dieſe Veſte
im zweiten Dezenninm des dreißigjährigen Krieges ausbrannte
im Reſidenzgebäude in der Domſtraße Halle hatte die
Univerſität und neben anderen Lehranſtalten das Siegesdenkmal des
Gottvertrauens und der Nächſtenliebe Francke s großes Waiſen
haus Beide Schöpfungen Univerſität und Waiſenhans
erfrenten ſich in beſonderem Maße der landesväterlichen Huld
In den erſten drei bis vier Dezennien ihres Beſtehens wurde

die Univerſität gerade von den vornehmeren begüterten jungen
Leuten der Monarchie mit Vorliebe aufgeſucht Höchſt rege
war der Kontgkt zwiſchen der Hochſchule und den inlellektueller
augelegten Beſtandtheilen des Hofes Beſuche zwiſchen den wiſſen
ſchaftlichen Koryphäen Halles und den offiziellen Leitern der

eiſtig kirchlichen Angelegenheiten in der Hanptſtadt gingen
inüber und herüber Zudem war in Halle das ſeit den
tagen Kardingl Albrecht s ein ſelbſtändiges und eigenthüm

lichen Geiſtesleben genährt hatte der Boden für die man
cherlei neuen Kulinrzwecke vorzüglich zubereitet Längſt hatte
ter das ſtraffe Lütherthum der alten Tage ſeine älleinige
errſchaft eingebüßt eitdem der weitſchauende Johann
igismund in ſeinen Knrlanden die Parität geſetzlich ge

chützt hatte waren nacheinander die reformirten Pfälzer und
e franzöſiſchen Hugenetten beide Gruppen unter eigener
rganiſation und Gerichtsbarkeit ſpäter die evan

gleichberechtigte ſtagtbildendeen Salzburger als
oren hinzügetreten Früh hatte e dieſe franzöſiſche

eſſen e reich an geiſtigem Fonds in ihren religiöſen Jnter
e re durch das willige Entgegenkommen des reformirten

eliiht aueben eine kleinere italieniſche Gemeinde in der Stadt
ein rt Mit dem Regiment Anhalt zog der Katholicismusne net griechiſch katholiſchen Ruſſen wurde die Wahr
un 7ag ihrer religiöſen Bedürſniſſe ermöglicht auch Mennoniten
L belriebſame Lente ſehlten nicht die Judenſchaft welche

g Fei der grotesk iſſer Schier grotesken Unkenntniß gewiſſer Schichten unſerer gebildetende über den Grund und Boden auf dem ſie ſtehen mögen
uſätze am Ende nicht überflüſſig erſcheinen

vereins verbunden

beging in SchmöllIn der Schuhmachermeiſter Ernſt Bock mit

ſtadt beſchloß
nenes Geſellſchaftshaus mit einem öffentlichen Garten

Lespoldshall 21 Maf Wohnungselend Vom
Streik Das im Senkungsgeblet in der Leopoldſtroße 16
belegene Haus droht einzuſtürzen ünd die Bewohner defſelben
ſechs Famlllen haben von der herzoglichen Krefsdirektion zu
Bernburg die Aufforderung erhalten das Haus binnen drei
Tagen bei Vermeidung einer Geldſtrafe von 50 M zu räumen
Da im Orte abſolut keine Wohnungen zu haben ſind und auch
im benachbarten Staßfurt die gleiche
ſo ſind die exmittirten Familien in eine wenig beneidenswerthe
Lage verſetzt Eine weltere Kalamltät droht dadurch ein
zutreien daß die Hänſer deren Wohnungen zum 1 Oktoberbereits alle vermiethet ſind infolge des zur Zeit herrſchenden
Maurerſtreils nicht rechtzeitig fertiggeſtellt werden dürften Die
Maurermeiſter haben nämlich beſchloſſen vorläufig die Arbeit
bis nach Pfingſten ruhen zu laſſen und alsdann den Slunden
lohn wieder auf die frühere Höhe von 40 Pf bherabzuſetzen
e für dieſen Lobhnſatz keine örtlichen Arbeiter zu haben ſind
o ſollen italleniſche Arbeiter herangezogen werden Man darf

geſpannt ſein wie ſich alsdann die Verhältniſſe entwickeln da
die Maurer keinerlei materlelle Unterſtützung erhalten Ader Malerſtreit dauert noch an ſtützung erhalten Auch

Weimar 21 Maſ Vom Prinzen Bernhard Die
verwittwete Gräfin Luccheſ,ini mit der ſich Prinz Bern
hard von Weimar ſchon im Oktober 1800 heimlich in London
hatte trau en laſſen hieß mit ihrem Mädchennamen Brock
müller Sie iſt die Tochter eines Hotelbeſitzers ans Lübeck
1860 geboren und hat aus der letzten Zelt ihrer Ehe mit dem
Grafen Luccheſini eine kleine Tochter Der Prinz mochte er
wartet haben nach dem Tode des alten Großherzogs bei dem
iungen Großberzog eher Entgegenkommen für ſeine Heirath zu
finden was aber nicht der Fall geweſen zu ſein ſcheint denn er
verläßt jetzt Deutſchland dem Vernehmen nach unter dem
Zwang des Weimarſchen Hausgeſetzes nachdem er wie die
Frkf Ztg meldet unlängſt in Frankfurt eine Zuſammenkunft

mit dem Staatsminiſter Rothe gehabt haben foll

Gotha 20 Mai Schenkung Die Herzogin WittweMarie hat dem Kirchenbau Ausſchuß für die Vorbalſchen Ort

ſchaften Stutzhaus Schwarzwald den Betrag von 10,000
Mark zu den Baukoſten einer Kirche überwieſen und gleichzeitig
geſtattet daß dieſer Kirche der Name Herzog Alfred Gedächiniß
kirche gegeben werde

Leipzig 21 Mai Aerzte und Ortskrankenkaſſe
Der von der Königlichen Kreishanptmannſchaft den Kaſſenärzten
der Ortskrankenkaſſe für Leipzig und Umgebung vorgelegte
Vertrag iſt bekanntlich vor kurzem von den Kaſſenärzten ein
ſtimmig angenommen und von den Vertrauensmännern derſelben
unterzeichnet worden Nunmehr hatten noch die ärztlichen
Bezirksvereine Leipzig Stadt und Leipzig Land formell über die
Genehmigung dieſes Vertrages Beſchluß zu faſſen Jn der
geſtern im Saale der früheren erſten Bürgerſchule abgehaltenen
gemeinſchaſtlichen Sitzung der beiden Bezirksvereine die von
insgeſammt 114 Aerzten beſucht war wurde nach mehrſtündiger
Debatte beſchloſſen den Kaſſenärzten die Genehmigung
zur Annahme des Vertrages zu ertbeilen Zugleich wurde
hierbei Proteſt eingelegt gegen die Geſchäftshandhabung der
Kreishauptmannſchaft bei den Verhandlungen am 4 Mal
ſowie insbeſondere gegen die Ausſchließung der Bezirksvereine
bei dieſer Verſammlung und von dem betreffenden Vertrage

Aus Sachſen und Thüringen

am 14 Juli in Schleuſingen ab Mit demſelben wird das
50jährige Fahnenjubiläum des Schlenſinger älteren

Die Fahne dieſes Vereins iſt ein Geſchenk
Friedrich Wilhelm s IV Ju Groß Salze beging am
Montag der Hebeammen Verein für den Kreis Kalbe ſein
6 Vereinsſeſt verbunden mit dem Jubllänm dreier Mitglieder
von denen Frau Wrede Gr Salze das 59jährige beging Der
Betrieb der neuen Bahnlinie Altenburg Langenlenba
wird am 15 Juni eröffnet werden Die goldene Hochzeit

ſeiner Ehefrau Die Geſellſchaft Harmonie in Halber
auf ihrem großen und ſchönen Grundſtück ein

lokal für die beſſeren Kreiſe der Bürgerſchaft zu erbauen Jn
Liſſen O ſterfeld i Th iſt in der LiſſenOſterfelder Kunſtofen
Thonwaaren und Chamottefabrik von Eilenberg Co ein
größerer Lagerſchuppen ſowle eine proviſoriſche Umbaunng
eines Brennofens durch Feuer zerſtört worden der Betrieb iſt
jedoch in keiner Weiſe geſtört

Vermiſchtes
Die 50 jährige Jubelfeier des Beſtehens der Berliner Fener

wehr nahin am Montag abend auf der feſtlich geſchmückten
Hanptwache in der Lindenſtraße mit einem vom eigenen Muſik
corps ausgeführten Zapfenſtreich ihren Anfang Vorher waren
durch Deputationen auf den Gräbern der verſtorbenen Brand
direktoren Skabell Witte und Stude Kränze niedergelegt worden
Die Gedenktafel am Eingang der Hauptwache für die ihrem Be
ruf zum Opfer Gefallenen war mit Lorbeer und Eichenlaub
geſchmückt Dienstag früh um 10 Uhr ſtanden die 5 Com
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von Leihen und Lehnen leben müſſen Ludewig noch winzig
an Kopfzahl freilich ließ nicht auf ſich warten Das alles
ſind Ausflüſſe des zolleriſchen Staatsgedankens die nicht über
ſehen noch unterſchätzt werden dürfen weil ſie einen Geiſt
und eine Geſammthaltung ſich entwickeln ließen die die Krone
ſtärkten und die Unterthanen zu geiſtiger Selbſtſtändigkeit erzogen

Es konnte dabei nicht ausbleiben daß die Miſchung ſo ver
ſchiedenartiger Elemente Bürgerſchaſt und Univerſität durch
ihre Berührnng in Spannung hielt man denke z B an
Thomaſius ireniſche Verſuche und dazu beitrug politiſchen
Gemeinſinn auch in den bürgerlichen Kreiſen zu erwecken
Wie lange hat es doch gewährt ehe wir einen vollkommenen
und umfaſſenden Einblick in dieſe Verhältniſſe gewonnen haben
Wie anders als auf dem Wege hiſtoriſcher Forſchung und
Kritik Denn die Hiſtorie ſtrebt wie jede Wiſſenſchaft nach
klarer Einſicht in das Weſen der Dinge Mit ſteigender
Mächtigkeit vermittelt ſie die Erkenniniß daß jedes Zeitalter
eines Volkes nichts Abgeirenntes für ſich darſtellt ſondern die Fort
ſetzung und Entwickelung der vorangegangenen Zeiten Nicht
willtürlich bringt es ſeine Welt hervor vielmehr entwickelt es
ſein Weſen und ſeine geſammte Kultur in unauflöslicher Ge
meinſchaft mit der geſammten Vergangenheit Dieſe Ge
danken ſind ja wahrlich nicht neu Allein s gewiſſen
Allermedernſten die aug der Tiefe des Bewußtſeins der

Geſchichte Werth und Thema abzuerkennen ſich berechtigt glauben
können ſie nicht oft und nachdrücklich genug ausgeſprochen
werden um die wahre Bedeutung der Geſchichte ins Licht zu
ſtellen Die Geſchichtswiſſenſchaft die nicht Schatten nachjagt
ſondern gelebtes Leben irklichkeiten hervorzaubert die
wahre Wiſſenſchaft die den Charakter bildet und die Well
anſchanung formt die dem Forſcher die eigenen Tage verklärt
mit dem Lebensgehalt der Jdee ſie lehrt ihn ſich ſelbſt
und ſeine Gegenwart begreifen als das unausweichbare
Glied in der unendlichen Kelte der Geſchlechter Kein
Verſtändniß der Gegenwart ohne Kenntniß der Ver
gangenheit Fortſetzung folgt

überhaupt anmitarbeiten ſollen
Der Kreiskriegerverband die Behörden einen Zuſammenhang der Morde in Königsberg

zu Schleufingen Suhl hält fein diesjähriges Sommerfeſt
Krieger überraſchende Aehnlichkeit auf

pagnien der Abthellung auf dem Uebungshof der Hau
wache Lindenſtraße 40 mit Muſik in offenem Wir
Feldaltar Um dieſen hatten ſich die zahlreich erſchlenenen Gäſte
darunter die Miniſter v Rheinbaben Studt Stagtsſekrelär
Kraetke der Oberbürgermeiſter von Charlottenburg Schuſiehrns
und viele andere gruppirt Pünktlich um 11 Uhr erſchien in
Verlretung des Kaiſers und der Kaiſerin Prinz Friedrich

ohnungsnoth herrſcht Heinrich in Garde Dragoner Ünfform und wurde am Eingang
vom Miniſter des Jnnern dem Oberbürgermeiſter Kirſchner
dem Pollkzeipräſidenten v Windheim und dem Branddlrektor
Giersberg empfangen Darauf begann der Gottesdienſt Der
Miniſter v Hammerſtein verlas dann folgende Kabinetsordre des Kaiſers bot

Den Offizieren und Mannſchaften der Feuerwehr zu Berlin
entbiete Jch an ihrem heutigen Tage Meinen niglichen
Gruß eider bin Jch verhindert der Feier ihres nun
mehrigen fünfzigjiährigen Beſtehens beizuwohnen BeimRückblick auf dieſe 50 Jahre hat die Berliner Feaewehr den

Bewels gelieſert ſtets an erſter Stelle geſtanden zu haben
und andererſeits ein ruhmvolles Zeugniß aufgepflonzt wie
mit alter Treue die Mannſchaften ſich unter bewährten
Offizieren ausgezeichnet haben in dieſen 50 Jahren Muſſer
giltig iſt die Feuerwehr nicht nur für die Wehren des engeren
Vaterlandes ſondern auch für die aller Länder Europas
geweſen Wie ſie ſich infolge ihrer ausgezeichneten Leiſtungen
und ihres vortrefflichen Verhaltens des beſonderen Schußes
Jhrer Majeſtät der hochſeligen Kaiſerin Auguſta erfreute ſo
hat auch Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin Meine
hohe Gemahlin ſie unter Allerhöchſt Jbre Protektion ge
nommen Möge der vortreffliche Geiſt der bisher Offiziere
und Mannſchaften beſeelt hat auch ferner in ihnen fortleben
damit ſie ſich tüchtig erhalten in ihren hohen Aufgaben zum
Wohle der Haupt und Reſidenzſtadt Berlin und ihrer
Bewohner

Ferner wurden eine Reihe von Auszeichnungen an die Offiziere
und Mannſchaſten
dann noch im Kreiſe der Offiziere eine Anſprache worauf er
ſich von dem Oberbürgermeiſter Kirſchner und den Miniſtern
dem Polizeipräſidenten und dem Branddirektor verabſchiedete
Die Kaiſerin hatte 1000 M als Spende für die Königin Auguſta

verthellt Prinz Friedrich Heinrich hieit

Stiftung der Feuerwehr überreichen laſſen

Zur Verhaftung der Direktoren der Pommerſchen Htzze
thekenbank Geſtern vormittag wurde im Auftrage der Staats
anwaltſchaft eine Durchſuchung der Wohnräume der beiden
verhafteten Direktoren der Pommerſchen Hypothekenbank durch
5 Kriminalbeamte unter Leitung eines Kriminalkommiſſars in
ſehr umfaſſender Weiſe vorgenommen Es handelte ſich bei der
Durchſuchung um die Beſchlagnahme von Papieren und Vüchern
aus denen ſich über die Geſchäftsführnung der Direktion Schlüſſe
ziehen ließen Eine große Anzahl beſchlagnahmter Papiere iſt
der Unterſuchungsbehörde ausgeliefert worden welche zunächſt
eine Sichtung vorzunehmen hat Außerdem finden zahlreiche
l e von Angeſtellten der Pommerſchen Hypotheken
ank ſtatt

Konitz und Königsberg Die Staatsanwaltſchaft in Königs
berg i Pr hat die Berliner Kriminalpolizei erſucht einige
erfahrene Kriminalbeamte nach Königsberg zu ſenden wo dieſe

der Aufklärung des dortigen räthſelhaften Frauenmordes
Wie man in Königsberg wiſſen will halten

und Konitz nicht für unmöglich Die Art der Verletzung
beider Opfer und die Ausführung beider Blutthaten weiſen eine

Man könnte annehmen daß zum
mindeſten in einem dem Königsberger Falle das Motiv der That
Wabnſinn iſt und der Mörder eytweder beide Morde auf dem
Gewiſſen hat oder daß er die That in Königsberg in wahn
ſinniger Nachahmung des Konitzer Mordes verübte Die Leiche
des in Königsberg ermordeten Fräulein Leyde wurde in faſt
genan demſelben Zuſtande gefunden wie die des Gymnaſiaſten
Winter Der vom Rumpfe abgeſchnittene Kopf lag am Ufer
des Wallgrabens den Rumpf von dem die Beine abgeſägt
waren fand man in einen Sack eingenäht im Waſſer des
Pregels Raub Rache Luſtmord oder Eiferſucht ſind als
Beweggründe nach dem bisherigen Ergebniß der Unterſuchung
ausgeſchloſſen Die Perfönlichkeit des Thäters und der Ort der
That ſind noch in geheimnißvolles Dunkel gehüllt

Stiftung Der verſtorbene Mitbeſitzer des Spatenbräu Johann
Sedlmäyr vermachte letztwillig der Stadt München
200,000 M zu einer Stiftung welche die Förderung der Wohl
ſahrt und die Verſchönerung der Stadt bezweckt

Ein höflicher Patient Ein Mann der ſich mit den Geſetzender H uerefe gut vertraut zeigt iſt der biedere Landwirth
der dieſer Tage wie das Wiener Extrablatt erzählt in einer
Wiener Klinik Hilfe ſuchte Er klagte über Schmerzen in
der Bruſt wurde ſorgfältig unterſucht und erhielt dann ein
Rezept ſowie Vorſchriften für ſeine Lebensweiſe Dem Profeſſor
ſowohl als den Hörern war es aufgefallen daß der Mann
während der ganzen Prozedur den Hut auf dein Kopfe behalten
hatte und der Kliniker ſagte endlich Hören Sie wenn wir
uns ſchon mit Jhnen befaſſen ſo könnten Sie doch wenigſtens
den Hut abnehmen Herr Profeſſor, erwiderte darauf
der Patient im Kopf fehlt mir ja nix

Erdbeben Geſtern früh wurde in Florenz ein leichtes Erd
beben geſpürt

Letzte Telegramme

Berlin 22 Mai Die Bank für Handel und Jnduüſtrie
bielet nunmehr den Reaqalobligationären der Deutſchen
Grundſchuldbank an ihre Realobligationen für den
I Jannar bezw 1 April 1901 derart umzutauſchen daß die
Bank für Handel und Jnduſtrie für je 4000 M Obligationen
1000 M Aktien und 1000 M Schuldverſchreibungen von der
neuen Berliner Vangeſellſchaft jezt neuen Boden
aktien Geſellſchaft ſowie 60 M baar übernimmt

Hamburg 22 Mai Das Schiff Sawona auf der Fahrt
von Sidney hierher durch Unwetiter ſchwer beſchädigt
mußte Montevideo anlaufen der Kapitän und 3 Mann der
Beſatzung waren im Unwetter umgekommen

Aachen 22 Mai Ein in die hieſige Sternbergaffäre verwie W verdelteter Offizier verübte in der Gefängnißzelle

Seilbſtword e o ſerilmſee 22 Mai Der Gutsbeſitzer Jeſinowseki der geſterne rau vom Bahnhofe aöholte wurde von zwel Un
bekannten nledergeſchlagen und erlag den dabei er
littenen Verletzungen

eking 21 Mai Am 19 d M ſtleßen vor dem chineſia Gcherat Liu flüchtende Bo rer auf 2 Compagnien 8
3 deutſchen oſtaſiatiſchen JnfanterieRegiments Ueber 1
Chineſen wurden getödtet

iddelburg 21 Mal ReuterMelduug Der OberſtEere in her Nacht vom 19 d M die duren an und
erbentete 98 Reſervepferde des Kommandanten Malan ſahl
reiche Buren verloren die Sältel Die Engländer nahmen am
20 d die Verfolgung wieder anf und warſen die Abthellung
aus einer ſtarken Stellung Dem abziehenden Feinde fiel eine
HeomanryPatrouille in den Rücken und machte 6 Mann kampf
ünfähig Die Truppen Malan s ſind auſcheinend vollſtändig
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Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

28 Mal
24 Mal Wolkig Gewitter mit Regen Warm

Meteorologiſche Station zu Halle

m 21 MBarometer Millimeter 765 8 765,8wen geiſins T 11,1
Feuchtigkeit 1e 9 2 a 7 N 3cimum der Temperalur am 21 Mai 16,3e Oe in der Nacht vom 21 Mai zum 22 Mal 5,20 C

Niederſchläge am 22 Mat 7 Uhr morgens 0, 0 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 22 Mal 130 R

Bericht des Berliner Wetterburcans
vom 21 Mai morgens

Memel 778 112 O 2 wolkenlos Swluemünde 776 49 NO 4
wolkenlos Hamdurg 776 9 OSO 2 halbbedect Borkum 774
ORO 1 wolkenlos Berlin 776 410 W 4 wolkenſos München 771woilenios Wien 771 115 R 3 wollenlos Krieſt 760 195

woltig Petersburg m i Laparan da 772SSW woltig Cork 771 185 HeO l heller Varis 769 13
NO 2 wolkenlos

Ilandel Gewerbe und Verkehr
VFereinigte Kammeriehsche Werke Aktiengesell

chaft Dem Aufsichtsrathe wurde der Abselluss vorgelegt Derselbe
ergiebt infolge der gesunkenen Materiglienpreise und eines erheblichen
Vertustes am Werkzengmaschinengeschäft bei reichlichen und ausser
ordentlichen Abschreibungen nach Abzug der Speziaglreserve von
84,063 M einen Voerlust von 14,477 BI Eine Dividende gelangi nicht
zur Vertneilung Der ordentliche Keservefonds bleibt nuch Abzug des

n Verlustes mit 4591,855 21 bei 1,990,9 9 M Grundkapital
bestehen

Der Einnahweüberschuss der Gelzenkirchener Bergwerks
Aktien Gesellschaft betrug im April 1,179,304 M gegen 1,301,444 M
im Märe d J und 1,257,197 M im Aprit 1800

Rlo de Janeſro 20 Mai Wechsol auf London 12

Rheinisech Westfälisoher Kuxen Markt
Bochum 19 Mai Herieht des Bankhnuses Hermann Schüler

Die Bewexung auf dem Kohlenkuxenmarkte in dieser Woche ge
staltete sich direkt entxegengesetzt von der der Vorwoeche Die Kurse
die in voriger Woche an der Donnerstag örse in Düsse dort ihren
höcheten Stand erreicht hatten begannen plötzich zu weichen
Während vorher zehwere Werthe nur zu ganz bedeutend höheren Preisen
erhältlieh gewe en waren gelangten so cheo auf einmal in solchen
Mengen an den Markt dass am folgenden Tage dafür selbst bei um
300 bis 400 M niedrigeren Preise reine Käufer mehr zu finden
waren Die Folge war dass die Kurse weiter nachgeben mussten
so dass schwere Werthe gegen den Höchsetkurs der vorigon Woche
1500 M bis 2000 M nled iger notiren

Der Kalikuxenmark zeigt wenig Veränderung Die Umsätze in
schweren Werthen eind zwar äusserst gering doch konnten sich die
Kurse ziewlich behaupten Hercynoia und Neustas fart sind mit 21 40 M
und 19,200 M angeboten Glückauf Sondershausen gingen wioerholt
zu Preisen bis 55090 M um Vollkommen unveründert sind Wilhelms
hall bei 11,4600 M Geld und 11 500 M Brief Hedwigsurg sind weiter
hin gefragt und wurden wiederholt bis 3750 51 beznhit Fast urasatzlos
liegon Carlsfund und Beienrode Eine nennenswerthe Steigerung er
fuhren wohl nur Hohbenfels die cuga 250 M prokfitiren konnten
Kaiserode gewannen gleichfalis gegen die Vorwoche und wurden darin
Umsätze wiederholt gethätigt Von kleineren Werthen traten Winters
haell Hunsa Silberberg henthe Waltmont sowie Fürst Heinrich etwas
mehr haorvor

Auf dem Ers Kkaxen merkte ist die Stimwung lusettos

Vanaren wart Frodakienvberiohgo
Getreidse

New Vork 21 Mai Telegr Rother Winter weizen
loco 83 Mai 80 Juni Full 79 September 76
Mais Mai 50 Juli 49, September 48 Mehl 286
Getreidefracht

Ohicago 21 Mai Telegr Weizen Mai 74 Juli 78
Mais Mal 49Leipszig a31 Mai Weizen por 1000 kg neito tnländ alter 174

178 M do geringer M bes u Br do neuerM bez u Br ausländischer 178 183 M bez u Br FPester
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 151 155 M bez u Br Posener
und preussiseher 154 158 bez u Br ausländischer 1d5 154 M
bez u Br Ruhig Gersse per 1000 kg netto Braugerste hiesige bis

M Lahl und Futterwaare 130 1406 M bez u BrHaker ver 1000 ä netto in ländischer 156 163 M bez u Br
ländischer 147 155 M bez u Br Rubhig

Danzig 21 Mai Weizen logo vuyvrründert Umsatz 100 To do
inländ hochb u weiss 173 do inländ bellb 168 do Transit
hochb und weiss 136 do hellb 135 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Transit per Ang Regulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco niedriger inländ 152,00 do russ
und poln zum Transit 96 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste groese 660 700 Gramm
145 Gerste kleine 625 660 g 132 Hafer inländ 2 6,50

Königsberg 21 Mai Weizen zubig Roggen unverändert
do loco 2000 Pfad Aollgewicht 132,00 Inündische kleine Gerste
ruhig Hafer unverändert do loco per 2000 Pfd Zollgewieht 13 ,50 135

Hamburg 21 Mai Weizen loco fest loco holsterniseher
175 180 Laplata 133 136 Roggen oco ruhbig südrussischer fest
citf Hamburg 108 do 109 112 mecklenburgäscher 142 150 Hates
stetig Gerste matt

Amsterdam 21 Mai Weizen aut Termine geschäftslos Mai
Koggen loco auf Termine geschäftslos Mai

aus

Novbr
Oktober

r Antwerpen 21 Mai Weizen behauptet Roggen behauptet Hafer
hehauptet Gerste i

Petersburg 21 Mai Weizen pr Mai 9,10 Roggen pr Mai 6,60
bis 6,70 Hafer pr Mai

Liverpool 21 Mai Weizen und Mehl unverändert Mais
amerikan mixed Penny niedriger

Hatt 21 Mai Engſischer Weizen eher maltec für fremäen starke
Nachfrage

Zuckor
London 21 Mal 66 Javezucker loco 113 nom Rüben

Rohzucker loco 9 sh d Küufer
Paris 21 Mai Schluss Rohzucker fest 889 neue Condilioven

255 à 26 Weisser Aucker kest Nr 3 per 109 kg Aani 3
Juni 30 Jnli Aug 39 Okt Jan 26

Petroleum
Hamburg 21 Mai Petroleum steigend Standard white loco

6,65 Br
Bremen 21 Mai Börsen Schlussberieht Raklinirtes Petroleum

loco ohne Angebot
Antwerpen 21 Mai Schlusshericht Raffinirtes Type welss

loco 16,900 ber u Hr per Mai 18,00 Br per Juni 16 25 Br per
Aug 16,59 Ur Ruhig
New Vork 21 Mai tNew Vork 6,90 do in hilndelphia

do Credit Balnnees at Oil Citv 165 00

Oselsaaten Oels Fettwanren
New Vork 21 DIai Telegr Schmalz Western etenm 8,50

do Rohe und Brothers 8,65
Leipzig 21 Mai Raps

Petroloum Standard white in
6,85 do Refined in Caseos 7,90

per 1000 kg M bez Raprkuchen per 100 kg netto bis N vominell Rüböl es
per 100 Kg netto ohne Fass flüssiges 89,00 M nom gefrorenes

M Br Höher
Hamburg 21 Mai Rüböl unveorzolli ruhbig Iceo 59Bremen 21 Mui Schmalz steigend Kneer in Tube

42 Pfg Armour shield in Tubs 42 Vlg andere Marken in DoppelEimern 43 Speck fest Short e middling loco 43 kg
Mai Abladung
Paris 21 Mai Schlussbericht Büböl rubig Mai 62,25 Juni

Sohmals per Mal 103,09
6225 Jali Aug 62,50 r 63 60

Antwerpen 21

Vahbiffanaohriokten
Bewegungen der Dampfer des NorgBromen 11

Warm meiſt helter ſchön Strichweiſe Gewitter

21 Mai 22 Mai0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mra

Bremen
werpen noch Ostasien

Bayern

Nenroder Kunstanstalt

MaiSo uitoehben Tioy a Stolberg 15 von Bakia naeh Brasilien

Trier von Krasilien 29 von Lissabon vuch
Bonn von La Piata 19 in Funchal mit Stückgut von Hamhurg

D Grundsch Obl fre Z 1/2 46,00626

Neckar 156 in Few Vork Kiautschon 15 von Neapel nach Ostasien Prinz Regent Luitpold 16 von Australien in Colomhbo e äübor unter Naotl,
Bonn von Buenos Aires 15 St Vincent passirt Lahbn 16 in New alle and Vunsetrut Feer 16 von e nach dem e Plala t c von Weg eſew Vork 16 Azoren passirt ayerp nach Ostasien n Ant 9 awerpen Koblenz 16 in Rio de Janeiro Kaigerin Maria denen z W n 483 s
Theresia 16 von New Vork nach Bremen König Albert von o Onierpogel 6444 638 2u von Genua nach Bremen H H Meer 16 von New Trotha 21 I66 22 164ork nach Bremen Alsleben Oherpegel 20 2,41 21 t t T

Bremen 19 Mai Bewegungen der Dampfer des Nord do Unterpegel r 7 ldeutsehen Lioxyd Stuttgart von Ostasien 16 in Hamburg Bernbarg i 1,36 7 tAller 16 von Neapel nach New Vork Rhein 156 in Port Said Kalbe Oberpegel 4 168 24Königsberg 15 von Singapore nach Penang Bamberg 16 von Untorpegel 0,80 42,82 61 J
Singapore nach Suez Marbäarg von Ostasien 17 in Suez Trave Motdan Iszer Eger Rlbevon New Vork 17 Punia Deigadsa passirt Darmetadt nach
Australien 17 in Aden Sachsen vach Ostasien 17 in Colomnbo ai alWuohsö l T Mal Tanno ver nach Baltimore 18 Lizard paseirt Stras ab urg 18s win Penang Grosser Kurfürst von New Vork 8 von Cherbouig Bndweoh 20 o t n 4 Torgau 23 1,30 4
nach Bremen Weimar 16 von Fremantle nach Brewen Rolandäd Frag 0,i9 2 Mlienberg 42 06
17 von Fanchal nach Brasilien Rhein nach Australien 16 in Junghunziau 4 0,12 2 RKosslau 1,38 15
Suez Würzeburg nach Ostasien 17 in Port Said 27 u e 43 larduhbite 2 Rkvdebunr 5Bremen 20 Mai Bewegungen der Dampfer des Nord Brandeis 409,0 6 Tangermü na T t T
deutschen Llioyd Hohenzollern 18 von New Vork nach Meinik 4 3 Miifenberge j 222 c TGenua Wittekiünd 19 von Singapore nroh Bremen Prinzess ſalimerin 4 011 1 bemiits Peg 20 j 721
Irene von Ostasien 19 in Aden Kiautsehou 9 von Port Auesig 21 9 2 7 IUlauenburg 21 i I 7s 74
r nach erio re u 3 on Ostasien r Hiogo Prinz Dresden 0,941 2 z Deinrich von Ostasien ün Singupore amburg 19 vonShangh i nach Vokohnma Grosser e urkürst 19 von e Vork n r 7 fall z
in Bremerhaven Königin Luise 19 von herbourg nach New e a t asch MAagäear Dre vo u 19 Seitly passirt Aller i9 von die Tonns Pf Pezabl
ibraltar nach New Vork König Albert von Ostasien 18 gGibraltar passirt Halle 19 von Corunna nach dem La Plaia Sohleppverkehr auf der SaaleHelgoland 19 von Galveston nach Bremen 19 von Ant MHgothellt vom Ilalleeohen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 21 Alai Schleyper 918 Sr Haberltang

81/2 114,000 4Nienburg EB V A abg 4 72 256 do do V VI 4 46,0060 Bergwerks u Hütten GeBerliner Börse Noräd iewerice 2 70,10620Deuts Hp B Pra V 4 96,00 4
Omnibus Gesellschaft 13 167,00620 do u Ia conv 4 98,00b26A plerbeck 6 101,500vom 21 Mai Oppeln Portl Cem 12 108 25620 do X unkdb 19 8 4 98 50b26Arenberg Bergwerk 50 562,00

Ergünzung rxu den telegr Orenstein Koppel 20 139 50 do XI n XII 1930 4 99,00 b Baroper Walzwerk 0 116 006
Me dungen im gestr Abendblatt Passage 82,250 Hamb IIypothek Pld Berzelius e es othein Eham u NinasW /2 89 75 h 8 251 310 unk 1925 4 n arckinitte ,00Rhein h g 89 75hB k 1925 99 00b Bisma le tt 24 230 00Banv Disconto Sangerhäuser Masch 2 2 257 506 do unſc bis 1900 4 98 00 r s 55 283 7562

t Saxonia Cement 14 1104 50b20 do S 01 330 unk 1908 32 91 00 onsolidat Bergw G 342,002Berlin Wechsel 4 Lomb 5 Schäfer u Walcker 3 52,25b26 do 8 46 190 uk 1905 3172 e Consol Marie 464,000
Amsterdam s 2 Brüssel 312 Schlesische Cement l 145,00 do alte u con 51/2 90 00 Dur Kohlen kon 9 182008

Petersburg s Wien 5 Schwartzkopff 13 196 000 m Bo f uk 1904 94 006 Gelsenkirch Gussstah 14 1121 5020S Hann Bod Pf I uk 1 94,000 zLondon 4 Paris 3 en Aer 17 1246 9002 o do I i 92 900 e e 21 3 We7 Sicmens Halske 10 156 80 r e 99 000 nowrazl Steinsalz /2 ,50Deutsche Fonds u Staatspap Stettiner Cham Didier 30 292 00b20 r VI oog Kattowitzer 14 139,25620n D p Sudenburg AMaschin 67 256 I m m n 005 ne 6 16 Königin Marienhütte 5 787
Barmer Stadtanleihe 33 24,256 Ver Köln Rottw Pulv 12 1198 00b26 o 45 r 4 99 300 Leopoldsgr Edderitz 7 08,10
Berliner Stadt Obl 5 32 92,206 Vereinsbrauerei Artern 71/2 106 000 do o VII r 4 99 256 Luise Tiefbau konv O 72 106

do do I1892 332 97 40 b Westt Draht Industrie 11 155 008 l a 91 00 do do St Pr 4 117,000Maudeburger St Anl 94,40b20 o Onion konv 16 geh t er conV e Magdeburg Bergwerk 162/3 443,755
u Dev Tun zu Z T do 432 St Pr do um bis iods t 9100 e e 5 81 756an Sianr e is Ant 812 36 Se e ne 13 50 e unk d is 1907 272 91 ober Kohle r 4

t a et re 8 7 r a 3e e ln e et ens Thlr I 29,00 3 M Schlesisch Ainkhütten ,000n n in Zu 182 e Dentsche Bisenv Prior Oblig do Prim i u 1373 e Stadtherger Hütte 11 171 000
flamb 50 Tir Ioose Dortm Gronau 31/2 r er n Wurm Revier T712 120,000Meininger 7 fl oose S 26 25b ODatpranse Sudan 4 100 250 Oslpreuserhe e3/2101 206
Qldenb 40 Thlr Loosel 8 130,80 Deutsche Risgenb St Prior Vom II V VI 1900 uk 8 Oblig v Industr u Bergw Ges

Ausländische Fonds hrestan Warschan S 83,250 33 u 4 81 00 0 Allg Elektr Gesellsch 4 99,20b2
e e re 708 o X X 1908 u 4 81 ob Achersleb Kanwerkel 99,756ren Vek z e a 75 u henen Knelahn 1 8 3 T II III 1906 uk T 3 Bochumer Ga sstahl

r 19,75b20 fhosensche 70b2 Hessauer Gas /2107,00Barletta 100 Iire I oose G P r zhalar Sia ar A 92 c en Erior Ovnga zonan ſt 7 e eree e her an n e e
o So 1888 85,206 Ital Eis Ovl St gar 3 58,756 o XIII r2 100 1 Hamb Packetfahrt 4 102 oGhilen Goldbanl 1889 i 10129 do Mirtelmeerb stkr 4 94,25b2040 XV ukb 1995 28 o Taurahütte 31/2 92,750

Chinesize u St Aul 102,806 emberg Czernowita g XV ukb 1904 372 90 5060 Naphta Obligationen 97,600
33 e eine 6 10280b e e 90 40b0 Pr Cenirb Pfäbr 1900 ren Norddentscher z 7

en gänzungsn r J0 do 1900 91 60 b Oberschl Eisen Ind 70do v 1896 5H 94,25b2 49 rg Giapr 4 DT ha 90 8020 ar L7 101 d 906 2 F le W klerW 836 J en Oesterr xAraibann 4 98 800 Pr N A B un kr 83 10b26 Zocietgehe Gantes 101,200
e än e do Nordwestbahn 5 v do do 49 Apr O 2 Sh ba Püdöster Bahn Lomb 3 73 do 3 Jan J 5,75b26Sragre r n do O entiene 5 105,25b2 do r Bank Aktien
riech Anl e g r 92 b230,30 Ung Nordostb Gold O 43/2 Pr Pfdbr c k 1905 90 e

ä0 l a8 o lwangorod Dombr gar 4ſf2 102 60b20 do XIX ukdb 1909 4 Toten Handelsgerein 6 104 4020i e S 60 40b tgoel WoronesehHbi t e elehe 70 1 e G 894 klein r v 1904 31/2 ä W u Komm S 10100520iIz irg Tange 13 900 ursk Kiew 29026 do b 1908 4 bunrziger Prir k 7h r d 98 208 e r T 98,00B do Comm b 1907 31/2 re ben rn 7 00
550 98,206 Moseo Kursk T 460 do Em II unk 1910 4 flekt B 4 115,70620gerweg Stänis Hut 05 h e ehe 12 c ber h W i r 4 98 25 retten x6

r r I 4 140 80 u Tage k 1905 38 25 Dresd Bankverei 116 00bBann Auſeine Wo 478 e rei äriiei 1880 eheRjäsan Koslow 4 10b2B VI akdb 1908 3 u tdo do mittlerel 79,266 s ralsk gar u 5 I 1908 312 90,700 Gothaer Privatbanic 7 130 00040 do hieine i 4 79 25 äsan Uralsk gar ukd Fee VII unkdb 1908 4 898,500 do Grundkreditb 7 124,00 0
Russ Gold R 1884 87 5 b 1909 4 ukdb 1310 4 99,006 Hamburg Lypoth B 8 147 00b20

n e e e e77 5 goye 2 do e 31/2 8 rig 34 9 150,50ge wieoſnt on e e et e 100,000 Iaerher Kemernf 134,000do Boden Kredit 5 Franskaukasiseche 8 Westpr ritt I I B yſagdeburger Privatb 4 103,00b 0do 3 e do gär 94 200 Wagonan Wien er 4 T mee 1102,100 Nordd Grund Kredit 5 90,106
Russ Präm Anl 1801 5 359 00 b r 4 ag 300 h 4 o 750 Pomm Hyp Bkdo do 1666 6 393 6024 W n Oblig 4 e S Preussische 4 1101 ,906 Pr Hyp B Spielb 62/2 9,60b28
Schwed St Anl 1886 212 96,500 Bann e T 1906 le e 2735 a r r tdo do 1890 a 97,806 Northern Pu b i92i h Rheinische Bank 2,7do Hyp Ptäbr 1878 9 86,2 l w 1921 4 Wilheima Mod Allg U 141/2re n f 4 1103 600 eTürkische Anleihe D 1 24 90b2 4o io ZAdminist c o Gen en 370,750 Leipziger Eörse 21 Maido 406 re Toese s i do ans u g Fr t 6 u c I2t M Z Me r A u 102 90b Central Paect T 5 2 Suehs Pont van 2333 66,55b2 4 drat Gew 1882 e

R 93 500 do 1000 86 55be 4 0 1879 100,5do Staats R 97 31/2 83 60 b Suniol T 2040 M 5 101 30b2 3 do 500 865,56b2 4 do Em 1875 100,600
c II 2640 f 5 101 40b Tulr 31/2Stadtobl 1884konv 97,006Industrie Aktien e r c o Staatsanl 1855 10092,506 2 do n 3767e Portug Eisenb O 1886 50be633 do 67 Krv 400 500 98 350 32 Altb Landoblig 1000 96c do 1680 Bis Landrentenbr 600 67,000 do do 600 95,006

Annaburger Steingut 434008 Risenbahn Stamm Aktien z iArchimedes 16 193 50b26 Div Bisenb Stamm Akt aBauer er Chrl i Liq 472,006 anchen dastricht u 15 Aue Tept 500 i 1811 00B 53 Ieipz ektr Werveſſio e
do B Wüm F Gi ig 802,00b26Buhiehrader B i Böhm Nordbahn 146,006 3 do elektr Strassb 85,5Rraunschweiger u 15 155 75b2 Halberst BRiankenb 110 0062 G Buschliehrad I,it A 7 do Gr elektr Strassb 154 000
Berl Anh Masehinen 16 184,506 P ura Simpl kv Westh 4 i3 do do B do t 207 503u odrel T n Jali v Riebee o 207e e e v v e lee 2do Union Gratweil 4 111,50b2 Stamm Prior Aktien 3/4 Marienbürg Mlawiea 72,000 0 do Malat t chkeud
Brsel Fisenb Linke 6 217,006 Aussig Teplitz 5 Div Tisenb St P AKt 90 M meler Tee 1020 b
Breslauer Oelwerke 77 256 IBöhmische Nordbahn 6 Dux Bodenb Lt A Perl Cement Halloo Stra senbahn la 176,50 Galiz Karl Tudw B 5 do do B 5 ZFuens Kammg 66,006

e e i r h bar 7 7 5 Marienburg Mlawka Süchs M Fartm 143,006arlottb Wasserwerk aschau Oderberg h 6 ohs WehetuiChem Fabr Schering 5 226 20626Kronpr Rud St Seh 495,900 Div Bank u Kredit Akt w 186,90Chemn Maseh Zimm 14 127 o Lemberg Czernowite 9 jaAufz D Kr A I,pz 181 ob2c 15 Thür Gagves Spe 248 000
Dezaner Gas 14 211,00B Oesterr Nordwestb 59 8 Dresdenor Bank 148,250 15 v Stamm Pr 243,000
Dentsch Am Werkz b e S Fet B e S Du et Fivats 133 10 hür Br V St 4
Disech Gasglühl Ges üdösterreic mb 5 2 eipziger Ban 50,40b2 Prior 145Pieehe Inleepignere 127,906 Ungar Galiz gar 5 8 ger s Hypoih B 136 600 i zeWrer rar n 145 000
Elberfeld Farbenfabr t 303 50620 lvnugor Dombrowo 5 6 do Kred u Sparb 103,75b20 do do Oplig 98,250
Erdmannsdorf Spinn i 65 250 Kurs Kiew 9 9 Suäehse Bank 144 60B 82 Znekerfabr Glauzig 136 250
rin per J Warschau Terespol F 7 Zwiekauer 118 000 10 Zuckerraff Halle 172 000

eiten Bisenb r oHansa Dampfsehitt I rao so al beridieaaörx 6,1 T 3 Chemn Wer Zim 129008 S Zuseig Topiiteer en
Harburg Wien Gummi 2 295 00äätiteh Timburg T T Grönw Papierfabr 244 000 Böhm Nordbahn 27
Harkort St Pr konv h ehweiz Centruſbain 95 409/0 do Scbldvsehr do do 72 96 vo95 Bruer g e do Kordosthahn 4 003 e 4 160 do Burgnebr a 36 o0 Pr 1 a v o do A omirsehverger Mlasoh 72 e 2 o W u1 Gonderm o B neKeyling Th Fiseng I 123 00b6 n entsehe Hypoth Pfanädbrief Stier Vorz A 90,00B J 4 do Gold 57Köln dlurener Bgw Rentenbriero 14 Geraer Jutesp u W I 2 Dux Bodenbaech di coe
do conv 62 80 00b 2 e 12 Germania Schwalbe 125,006 56 do Em 18713 oKurfürstend Ges i Liq 634 000 Anh Dezsguer Pldbr 1 I 39 Gersd Stkhb V St A 665 006ß 5 do do 1874 eIa Veloce Ital D 46,25b20 D G K B IV rz 110 32 98 7020 73 do o Pr A 1 11708 t Graz Köſflaoher 780Ludw Ihwe Co 23 309 do do V rz 100 91,80 be 69 do do äo II 1025 5 o Em v 1871 u 72 102

Malerei Wrede 6 90500 do VI unkb 1900 4 99,400 0 jHalleseche Str B s65,006 4 Kasehau Oderberg 95,00Magdeburger Baubank 42 94 250 do VII unkb b 1903 4 99,400 6 Kette Elbseh G Akt 83 75660 4 Prag Dux Gold 77
Magdeb Strasdenbahn 10 169 50b 429 3356 zu a z 1820 p D m 2Maschin Breuer Ilo 21 750 o X u X bis 9 uk Leipe Baub rag Turn
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